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Gesetzliche Verankerung

• Wirksamkeit und Verbindlichkeit von 
Schiedsvereinbarungen

• Einrede der Schiedsvereinbarung

• Gestaltung des Verfahrens 
– Grundsätze der Gleichbehandlung und des rechtlichen Gehörs

– Parteivereinbarung

– Ermessen des Schiedsgerichts

• Schiedsspruch wirkt wie gerichtliches Urteil

• Aufhebung nur bei besonders schweren Mängeln 
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Völkerrechtliche Bezüge - Beispiele

• 10. Buch der ZPO beruht auf UNCITRAL-
Modellgesetz

• New Yorker Übereinkommen (160 Staaten)

• Genfer Europäisches Übereinkommen
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Aufhebungsgründe § 1059 Abs. 2 ZPO und

Art. V  N.Y. Übereinkommen

• Fehlende persönliche Schiedsfähigkeit

• Unwirksamkeit der Schiedsvereinbarung

• Kein rechtliches Gehör bei Bildung des Schiedsgerichts 
oder im verfahren

• Grenzen der Schiedsvereinbarung nicht eingehalten

• Bildung des Schiedsgerichts oder das schiedsrichterliche 
Verfahren gesetzes- oder vereinbarungswidrig

• Gegenstand nicht schiedsfähig

• Verstoß gegen den Ordre public 
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Typische Felder

• Handelsschiedsgerichtsbarkeit

• Völkerrechtliche Schiedsgerichtsbarkeit

• Investitionsschiedsgerichtsbarkeit

• Sportschiedsgerichtsbarkeit

• Verbraucherschiedsgerichtsbarkeit
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In der Handelsschiedsgerichtsbarkeit

• Lieferbeziehungen

• Bau- und Anlagenbau

• Industriekooperationen

• Vertriebsverträge

• Gesellschaftsbezogene Streitigkeiten

Post M&A / Beschlussmängel
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Weitere Unterscheidungen

• Andere Methoden außergerichtlicher Streitbeilegung

• Ad hoc oder institutionell

• National oder international

• Schiedsgerichte im Rechtssinne und andere 
Spruchkörper
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Vorteile aus Sicht der Parteien

• Flexibilität

• Vertraulichkeit

• Gründlichkeit

• Weltweite Vollstreckbarkeit

• Gemischtnationale Zusammensetzung und Neutralität

• Auswahl des Spruchkörpers durch die Parteien

• In der Regel kein Rechtsmittel

• Flankierung der Privat- und Parteiautonomie

• Im Völkerrecht: Souveränität

• Schneller und preiswerter?
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Herausforderungen und Kritik

• Geheimjustiz?

– Verhandlung

– Schiedssprüche

• Unvorhersehbarkeit der Ergebnisse?

• Sozialbefangenheit der Schiedsrichter?

• Mangelnde Freiwilligkeit?

• EU-rechtliche Schranken
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Fazit

Unverzichtbare Komplementärfunktion
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